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Kind will alles umgeſtalten was es ſieht es vernichtet zerbricht alles
was es erreichen kann es faßt einen Vogel an wie es einen Stein an
faſſen würde und erſtict ih ohne zu wiſſen was es thut Und an
einer anderen Stelle Jr der Bruſt des Kindes iſt Thatkraft im
Ueberfluſſe vorhanden und macht ſich nach außen Luft das Kind fühlt
gleichſam ſo viel Leben in ſich daß es ſeine ganze Umgebung beleben
möchte Ob es ſchaffe oder zerſtöre daran liegt ihm nichts
genng daß es den Beſtand der Dinge geändert hat denn
jede Verwandlung i ja eine That Wenn es mehr Neigung
zum Vernichten zu haben ſcheint ſo iſt es nicht böſer Wile es
kommt daher daß die That welche geſtaltet jederzeit nur allmählich von
ſtatten geht die aber welche zerſtört augenblicklich wirkt daher der
Lebendigkeit des Kindes mehr entſpricht Das Kind ſtrebt darnach das
Beſtehende zu verändern deshalb trage man dieſem Streben Rechnung
bei Anſchaffung von Spielſachen Die Arche Noahs der Handwerkskaſten
Soldatenſpiele und vor allen Dingen der geſtaltungsreiche Baukaſten ſie
werden ihre Anziehungskraſt auf die Kinder ſtets behalten da ſie im
kindlichen Weſen begründet ſind und dem Nachahmungstriebe und der
in einer reichen Phantaſiethätigkeit wurzelnden Empfindungsgabe ent
gegenkommen

Kleinere Mittheilungen
S Unſere Weihnachtstafel Um die Weihnachtstafel feſtlich zu

ſchmücken läßt man ſich aus zart grünlichem Kartonpapier Tiſchkarten in
gewünſchter Form und Größe anfertigen und mit ſchmalem Goldrand
umgeben Oben links in der Ecke erhält jede Karte zwei klein Einſchnitte
zum Durchſtecken eines ſchmalen Seidenbandes das man in grün oder
roth hält Zur Verzierung dienen kleine Sträußchen die man aus Zweigen
der Tanne Stechpalme und Miſtel windet und durch einige Lamettafäden
belebt Man ſchreibt dann nach Belieben außer dem Namen des Gaſtes
noch ein Verschen oder das Menn dazu Ueber das Tiſchtuch ſtreut man
ſcheinbar willkürlich einige Tannenzweige mit Lamettafäden ſchlingt von
von Gedeck zu Gedeck ein zartgrünes Moireeband das hin und wieder
zur Schleife geordnet ein Sträußchen hält das dem auf dem Karton gleicht
Die Obſtſchale putzt man ebenfalls mit Tannen und Miſtelzweigen eben
ſo die Körbchen und Teller mit Pfefferkuchen und Nüſſen und umzieht
auch ſie mit Lamettafäden

S Das Reinigen und Aufräumen der Geräthe und Maſchinen
erſordert jetzt unſer Hauptaugenmerk Ftwaige Verbeſſerungen an Um
zännungen ſind vorzunehmen und alles für die Einkehr des Winters
bereit zu halt z Der Futtervoranſchlag für die Winterfütterung iſt auf
zuſtellen und dementſprechend Kraftfutter anzukaufen oder die Viehzahl
zu vermindern

Anſer Haus und Zimmergarten
Empfindlichkeit der Magnolien Die Magnolien ſind bei

weitem nicht ſo en pfindlich wie allgemein angenommen wird und ge
deihen ſelbſt noch in rauheren Lagen dies ſchließt nicht aus daß man
den Pflanzen ſo lange ſie jung ſind einigen Schutz und Pflege ange
deihen läßt Dagegen ſind Magnolien inbezug auf Standort ſehr
wähleriſch ſie verlangen eine feuchte humoſe Erde und lieben Halbſchatten
Eine Ausnahme macht M macrophylla welche naſſen Untergrund nicht
vertragen kann ſondern mehr trockenen ſandigen Humus liebt

Eine kräftige Düngung älterer Beerenobſtpflanzungen um
ie jetzige Zeit wird vielſeitig empfohlen und ſoll in der Weiſe ausgeführt

werden daß man die Erde um den Sträuchern oder Bäumchen beſeitigt
auf die nicht zu verletzenden Wurzeln etwas verrotteten Rindsmiſt legt
und den vorher weggenommenen Boden wieder darüber deckt Dies er
fordert aber im nächſten Sommer ſtarkes Gießen bei anhaltender Trockenhbeit

Der beſte Blumenkohl für Treibzwecke aber auch für Früh
und Spätkulturen im freien Lande iſt unbedingt der frühe Erfurter Zwerg
Er giebt immer feſtgeſchloſſene große blüthenweiße Köpfe dabei iſt ſeine
Vegetationszeit eine ſo kurze daß er bei der Kultur im freien Lande viel
weniger Arbeit und Pflege beanſprucht und viel ſichere Erträge giebt wie
die ſogenannten ſpäten Blumenkohlſorten

Die Braunſchweiger Spargelbauer haben im verfloſſenen
Jahre ausgedehnte Verſuche mit dem Anbau von Champignons auf den
Spargelfeldern gemacht Vie edlen Pilze gediehen unter dem
Spargelkrautes ausgezeich z und wurden von den Konſervenfabrike
gut bezahlt Jn welcher Weiſe die Champignonzucht auf den
feldern betrieben wird beſchreibt ein Spargelzüchter in der
Nummer des praktiſchen Rathgebers Es wird auf der Nordoſtſeite des
Spargel Dammes Erde ausgehoben und vorbereiteter Dünger eingepakt

mit Brut bepackt und 3 em hoch mit Voden beworfen Die Ernten ſind
nicht immer gleichmäßig ſichcc mitunter aber ſehr reichlich Die
Nurnmer welche dieſen Aufſatz enthält iſt vorn Geſchäftsamt des praktiſchen
Rathgebers in Frankfurt a Oder koſtenfrei zu beziehen

Thier und Geſlügelzucht
Die Abgänge aus den Hühnerhäuſern an beſonderen Stellen

aufzuſchichten und eintrocknen zu laſſen wie es gewöhnlich geſchieht iſt ein
unpraktiſches Verfahren für den Landwirth da damit ein bedeutender
Verluſt von Ammoniak verbunden iſt gleichgültig mit welchem ſanugungs
fähigen Stoff der Dung gemiſcht wird Es iſt wie der Praktiſche Weg
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weiſer Würzburg ſchreibt in jedem Falle gerathener den Hühnermiſt
auf den Hauptdüngerhaufen des Gehöftes zu bringen Bei den Abgängen
der Hühner kann nur die Maſſe in Betracht kommen Wenn ein findiger
Yankee den Werih des von einer tüchtigen Henne produzierten jährlichen
Düngers auf 1 Dollar 4 Mk 10 Pfg berechnet ſo iſt die Berechnung
eben falſch und weit zu hoch gegriffen denn im Verhältniß zu dem Auf
wand an Futter für den Unterhalt und die Eiererzeugung der Henne kann
der in Geldwerth auszudrückende Gewinn an Dünger nur ein ver
ſchwindender und untergeordneter ſein

Ob den jungen Kücken Griesfand in größeren Mengen zu
träglich iſt gilt noch als Streitfrage Während einige behaupten daß
dadurch die Bildung von Klumpen in den Kröpfen verhindert und die
Verdauungsorgane in gutem Stande erhalten würden ſodaß auch ein
gelegentliches angeſäuertes Futter nicht ſchade ſprechen andere ſich wie
der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt dahin aus daß durch
übermäßige Darreichung von Gries bei den zarten Vögeln anderweitige
Beſchwerden hervorgerufen würden

4 Die La Fleche zählen zu den größten franzöſiſchen Hühnerraſſen
Das Gefieder iſt rein ſchwarz mit dunkelblau grünem Glanz Die Eier
produktion ſowohl an Größe als Zahl iſt eine vorzügliche doch halten
die Hennen mit dieſer Eigenſchaft nicht länger als höchſtens drei Jahre
an da dieſelben dann von ſelbſt fett werden und die Legethätigkeit ab
nimmt Das La Flechehuhn verlangt ein Klimg mit mildem Winter und
warmem Sommer und unbeſchränkte Freiheit Dies iſt der Grund daß
die La Fleche in Deutſchland verhältnißmäßig wenig gehalten werden

Hauswirthſchaftliches
Metallplatten ſchwarz zu lackieren Man ſchmilzt zu dem

Zweck Kolophonium dem der doppelte Theil fein gepulverter Asphalt und
ſo viel Terpentin zugeſetzt iſt daß eine ſtreichbare Flüſſigkeit entſteht
Dieſer heiße Lack wird dann wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg
ſchreibt mit einer Löſung von 2 Theilen Damaraharz 2 Theilen Sandarak
und 1 Theil Maſtix die gepulvert in 30 Theilen Weingeiſt aufgelöſt und
mit einigen Tropfen venetianiſchem Terpentin verſetzt ſind innig gemiſcht
Nachdem die Maſſe erkaltet und dickflüſſig geworden iſt wird ſie mit
einem breiten Kameelhaarpinſel dünn auf die vorher erwärmten Platten
geſtrichen

Ein Kleiſter von ungemeiner Klebkraft für Leder 2c Vier
Gewichtstheile guter Leim werden in 15 Theilen kaltem Waſſer aufgeweicht
und dann mäßig erwärmt bis die Löſung vollkommen klar wird Darauf
werden unter beſtändigem Umrühren 65 Theile ſiedendes Waſſer zugeſetzt
Jn einem anderen Gefäße werden 30 Theile Stärke mit 20 Theilen kalten
Waſſers verrührt ſo daß eine milchige Flüſſigkeit ohne Knollen entſteht
In dieſe wird der kochende Leim nach und nach eingerührt und das Ganze
kurze Zeit in ſiedendem Zuſtande erhalten Nachdem es erkaltet iſt werden
einige Tropfen Karbolſäure dem Kleiſter zugeſetzt der ungemeine Klebkraft
veſitzt und für Papier Pappdeckel Leder c angewendet werden kann Er
wird in verkorkten Flaſchen aufbewahrt um das Verdunſten zu verhüten
und hält ſich ſo Jahre lang

Fenfſterſcheiben von Delfarben zu reinigen Um Spritzflecke
von Oelfarben zu entfernen welche beim Streichen einer Faſſade an den
Fenſterſcheiben entſtanden und bereits aufgetrocknet ſind genügen Terpentin
und Soda nicht Zu empfehlen iſt hierzu Seife Namentlich werden
alle Oelfarben durch ſogenannte Schmierſeife ſchwarze Seife welche man
darauf ſtreicht und mehrere Stunden ſtehen läßt aufgelöſt Man wendet
dieſes Mittel auch mit Vortheil an um Pinſel welche in Oelfarbe hart
geworden ſind aufzuweichen worauf man ſie rein ausſpülen kann Die
Anwendung anderer ſcharfer oder ätzender Mittel wie Poitaſche und Kalk
iſt bei Glas nicht rathſam weil dasſelbe dadurch leicht blind wird

Damaſt und Atlasſtoffe zu waſchen Man beſtreicht die Stoffe
mit venetianiſcher Seife wäſcht ſie ſehr ſorgſam in lauem Regenwaſſer
ſpült in kaltem Waſſer nach und trocknet ſie im Zimmer Alsdann be
reitet man folgende Appretur 10 Gramm Gnummitragant wird in
200 Gramm klarem Brunnenwaſſer aufgelöſt 150 Gramm Weineſſig
hinzugefügt und die Miſchung durchgeſeiht nun legt man den Stoff
hinein und drückt ihn vorſichtig darin durch ſo daß er gleichmäßig naß

ringt ihn daun leicht aus und ſtreicht ihn mittelſt einer ganz ſau
mit dem man

ihn möglichſt ſo aufſtellt daß der Stoff ſchnell trocknet doch nicht an die
Sonne

Zum Kaltlöthen von Eiſen für Gegenſtände welche nicht erhitzt
werden dürfen wird folgendes Verfahren empfohlen 6 Theile Schwefel
6 Theile Bleiweiß und 1 Theil Borax werden gemiſcht mit concentrierter
Schwefelſäure zum Brei angerührt und damit die zu kittenden Stellen be
ſtrichen und gegen einander gepreßt Nach 5 bis 7 Tagen haften die
Bruchſtücke vollkommen feſt aneinander

Zriefkaſten
N N Sie richteten neulich eine Anfrage an die Redaktion in Betreff

der Behandlung des Laubfroſches Wie wir erfahren haben iſt
im Verlag von Ad Förſter s Buchhandlung in Staßfurt ein Schriftchen
erſchienen unter dem Titel Der Laubfroſch als Stubengenoſſe und ſeine
Kunſtſtücke ſowie ſeine Behandlung im Winter Wir empfehlen Jhnen
ſich dieſes Schriftchen kommen zu laſſen es koſtet nur 50 Pfennige

Redakteur Wilhelm Teske beide in Halle a S
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Nr 51 Halle a den
Waarenkenntniß

beim Einkauf der Nahrungsmittel
Von E P

Junge Hausfrauen welche ohne praktiſche Erfahrung und
Waarenkenntniß auf guten Glauben an die Ehrlichkeit der
Verkäufer ihren Bedarf entnehmen können beim beſten Willen
ihr Hausweſen vortheilhaft zu führen nicht ſparſam wirth
ſchaften ſie werden ſtets mehr verbrauchen als nöthig iſt
und werden auch Schlechteres und Geringwerthigeres für
daſſelbe Geld erhalten für welches ſie hätten das Beſte be
kommen können

Nahrungsmittel von ſchlechter Qualität können geradezu
geſundheitswidrig werden Letzteres gilt ganz beſonders den
verſchiedenen Fleiſchſorten denn viele unſerer Krankheiten
rühren vom Genuſſe ungeſunden Fleiſches her Die ſpar
ſame und praktiſche Hausfrau wird nur das beſte Fleiſch
kaufen ſich nie durch Anpreiſungen billiger Fleiſchwaaren
täuſchen laſſen lieber weniger und gut mag hierbei
der Wahlſpruch ſein

Gutes Rindfleiſch muß eine ſchöne rothe Farbe haben
es darf weder tief dunkelroth noch blaßroth ausſehen das
Fett iſt weiß und kernig geſundes Fleiſch fühlt ſich feſt und
elaſtiſch an und macht den Finger kaum feucht Die
Lungen müſſen ſich leicht und ſchwammig anufühlen ein
ſchönes blaßrothes Anſehen haben und frei von Auswüchſen
ſein Die geſunde Leber iſt blutroth darf ſich weder mürbe
noch knotig anfühlen

Will man einen guten Schmorbraten oder Sauerbraten
bereiten ſo wählt die Hausfrau am beſten ein ſchönes Stück
Oberſchale oder Mittelſchwanzſtück Zu Kraſftbeef nimmt
man das mittlere Rippenſtück Am beſten eignen ſich zum
Braten oder Dämpfen folgende Stücke Das Filet das
Nierenſtück die Oberſchale der innere Theil der Keule
Blume und das Rippenſtück Zur Suppe iſt Heſſe oder

das untere Schwanzſtück zu empfehlen
Das Kuhßfleiſch iſt von viel geringerem Werth weil es

von jungen Kühen faſt nie in den Handel kommt das
Fleiſch alter Kühe iſt aber zähe und geſchmacklos

Das Kalbfleiſch zarter als das Rindfleiſch und doch zu
ihm gehörig iſt das Fleiſch junger Thiere welche im Alter
von 15 Wochen geſchlachtet werden Sehr häufig werden
die Kälber zu früh geſchlachtet ihr Fleiſch iſt dann noch
nicht reif und der Genuß desſelben oft ungeſund Die beſten
Stücke ſind das Nierenſtück die Keule die Nuß und die

Rippenſtücke
Hinſichtlich der Nahrhaftigkeit kommt dem Rindfleiſch das

Hammelfleiſch am nächſten dabei iſt es ſehr geſund und

22 December 1900wohlſchmeckend Seine Güte richtet ſich aber nach der Be
ſchaffenheit der Weide Jm Spätherbſt ſind die Hammel
beſonders fleiſchig und fett Das bevorzugteſte Stück iſt die
Keule mit der Nuß Ein ganz beſonders zarter Braten
wird von dem Lamm in den erſten ſechs Wochen gewonnen
ſo lange es noch von der Muttermilch lebt es muß dieſes
wohlſchmeckende Fleiſch indeſſen ſchnell verbraucht werden
weil es ſehr leicht verdirbt

Das Schweinefleiſch ſpielt eine ſehr wichtige Rolle in
den mittleren und ärmeren Häuslichkeiten während es in
der feineren Küche weniger beachtet wird wenigſtens in
friſchem Zuſtande in geſalzener und geräucherter Zubereitung
wird es auch hier gerne geſehen Eine Delikateſſe ſind die
jungen Schweinchen welche nur die Muttermilch genoſſen
häben Gutes geſundes Schweinefleiſch muß blaßroth und
das Fett ſchön weiß ſein

Doch nicht nur der Einkauf des Fleiſches erfordert ge
hörige Aufmerkſamkeit und Waarenkenntniß ſondern auch
alle unſere ſouſtigen Nahrungsmittel müſſen mit Vorſicht
gewählt werden Die beſte Lehrmeiſterin iſt hier die Erfah
rung obgleich ſie der jungen Anfängerin im Haushalten oft
ziemlich theuer zu ſtehen kommt bewährt hat ſie ſich ſtets
Jede Mutter ſollte jedoch ihrem heranwachſenden Töchterchen
um es ſpäter vor allzugroßem Schaden zu bewahren bei
Zeiten praktiſche Anleitung zum Einkauf geben und es ſo
oft es nur angeht Markteinkäufe u ſ w ſelbſtſtändig machen
laſſen denn nicht früh genug kann ein Mädchen die ſo
werthvolle Kunſt gut und praktiſch einzukaufen lernen

Daß ſich viele heirathsfähige Männer vor Gründung
eines eigenen Hansſtandes mit einem Mädchen von moderner
Bildung man kann ſagen fürchten hat oftmals ſeinen Grund
in der Sorge daß ein ſolches Mädchen die nöthigen Eigen
ſchaften einer ſparſamen und praktiſchen Hausfrau nicht haben
wird und dieſe Sorge iſt nicht unbegründet denn daß im

uxus oft weit über ihre Verhältniſſe verwöhnte Mädchen erſt in
der Ehe durch Schaden klug werden gehört leider nicht zu
den Seltenheiten Die traurigen Erfahrungen welche dann
geſammelt werden ſtören den Hausfrieden nehmen der Frau
die Luſt und das Selbſtvertrauen zu wirthſchaften und
machen ſie vollſtändig abhängig von ihren Dienſtboten

Ein großer Fehler vieler Hausfrauen iſt daß ſie heute
hier morgen dort ihren Bedarf decken Die Geſchäftsleute
kennen ganz genau dieſe Kundſchaft und geben eben ſolchen
Kundinnen oft minderwerthigere Waare welche ſie ihren
ſtändigen Abnehmerinnen nicht anbieten werden Um jedoch
einem Kaufmann unſere feſte Kundſchaft zuzuwenden genügt
nicht eine mehrmalige Lieferung guter Waare um alsdann
mit blinder Vertrauensſeligkeit anzunehmen was uns zuge



ſchickt wird oder was wir holen laſſen fondern es iſt dringend
nöthig die Waare ſtets auf ihre Güte und ihr Gewicht zu
prüfen und jede Unregelmäßigkeit dem Lieferanten umgehend
mitzutheilen die gewöhnlich nur eine Nachläſſigkeit ſeiner
Leute iſt

Um praktiſch einzukaufen empfiehlt es ſich ferner alle
Lebensmittel welche nicht dem Verderben unterliegen in
möglichſt größeren Poſten zu kaufen nichts ſchädigt einen
Haushalt mehr als wenn in aller Eile kleine Quantitäten
eingeholt werden Es iſt unberechenbar wie viel Zeit und
Geld dadurch verſchwendet wird

Grundſätze für den richtigen Einkauf ſind Kaufe
zur rechten Zeit und aus der rechten Quelle Lerne Be
rechnung und Waarenkenntniß ohne deren Kenntniß ein
ſparſames Wirthſchaften unmöglich iſt E P

Ein Weißhnachtsſcherz
Erwarten wir liebe Gäſte am Weihnachtsabend ſo möchten wir ihnen

auch gern eine kleine Freude bereiten aber womit Dies iſt oft eine recht
ſchwierige Frage welche namentlich wenn es gilt einem Herrn ein kleines
und dabei praktiſches Geſchenk zu überreichen durchaus nicht leicht zu be
antworten iſt denn die kleinen Sachen und Sächelchen wie Uhrenhalter
Cigarrentaſchen und Abſchneider Tintenwiſcher Briefmarkenkäſtchen und
dergl mehr haben ſich bei vielen Herren unheimlich angeſammelt folgender
kleiner Weihnachtsſcherz wird dem abhelfen

Man nimmt eine Flaſche guten Cognac oder beſonders feinen Liqueuer
und zieht dieſelbe als Dame an

Zuerſt fertigt man aus einem beliebigen Stück Stoff einen Bezug in
der Größe der Flaſche an welcher unten zuſammengezogeu wird und den Boden
bildet Den Hals der Flaſche bewickelt man dick mit Papier und ſetzt
einen Puppenkopf darauf nun zieht man den Bezug über die Flaſche bis
zum Puppenhals hinauf und befeſtigt beides recht feſt Die Arme ſtellen
entweder 2 große Knall Bonbon oder 2 Würſtchen vor welche man mit
feinem Bindfaden am Halſe des Puppenkopfes feſtbindet Die ſo entſtandene
Figur bekleidet man nun reich und phantaſtiſch mit einem faltigen Rock
und Blouſentaille eine volle Rüſche umſchließt den Hals und ein recht
kokettes Hütchen vollendet die Toilette

Der ganze Anzug wird aus Krepp Papier in recht ſchönen Lichtfarben
hergeſtellt und ſieht allerliebſt ans Mehrere ſolcher Scherze rufen viel
Heiterkeit hervor und werden des guten Jnhalts wegen auch ſehr gern
von den Herren acceptiert

Weihnachktsarbeiten
Fächertaſche Dieſes praktiſche Geſchenk kann aus einfarbiger Seide

ſowie auch aus Spitzenſtoff hergeſtellt werden Einem Stück Seidenſtoff
von 45 Centimeter Länge und 35 Centimeter Breite giebt man ein leichtes
Seidenfutter und näht dann den Stoff der Länge nach bis auf 15 em
recht ſauber zuſammen Die dadurch entſtandene Oeffnung ſowie der obere
und untere Rand der Taſche wird mit einer gefälligen Spitze beſetzt Nun
werden die Ecken reversartig umgeſchlagen und mit Seidenſchleifchen

arniert von denen die Enden bis zum Taillengürtel geführt werden
as untere Ende der Taſche wird einige Centimeter über der angeſetzten

Spitze mit einem Bande oder Metallring feſt zuſammen genommen Die
Farbe dieſes Täſchchens wählt man möglichſt paſſend zur Toilette

Zimmerthermometer Eine wunderhübſche Arbeit für geſchickte
kleine Mädchen iſt ein Zimmerthermometer deſſen Beſchreibung wir hier
folgen laſſen Eine recht große hölzerne Maſchinenrolle wird mit Gold
Silber oder Kupfer bronziert und der mittlere Theil mit einem Streifen
von farbigem Sammetband beſpannt welcher zuvor mit einer leichten
Seidenſtickerei ausgeſtattet iſt Die Garnrolle dient als Sockel für eine
kleine Säule welche aus einem 11 Centimeter hohen 2 Centimeter ſtarken
runden Holzſtab hergeſtellt und entweder bronziert oder mit einem Sammet
fleckchen beſpannt wird Die Befeſtigung der Säule auf der Garnrolle
bewirkt ein langer Nagel mit plattem Kopf der vom unteren Ende der
Garnrolle aus in die Holzſäunle hineingetrieben wird Oben auf der
Säule wird eine halbierte kleine Garnrolle die platte Scheibe nach
oben feſtgenagelt nachdem ſie zuvor ebenfalls mit Bronze überzogen
worden Ein Porzellan oder Bronzeadler der zu oberſt feſtgeleimt wird
krönt das kleine Kunſtwerk welchem jetzt nur noch ein kleiner Thermometer
mit Blech Rückwand fehlt welcher vorn an der Säule feſtgenagelt wird
Kleine Ziernägel aus Bronze dienen zur Befeſtigung deſſelben

Aus Cigarrenbändchen können noch verſchiedene nette Arbeiten her
eſtellt werden Z B Ein Täſchchen zum Aufbewahren von Näh oder

Stickſeide Ein Nadeltäſchchen Ein Taſchenbuchbehälter Sehr
originell ſieht ein kleiner Pompadour aus Cigarrenbändchen angefertigt
aus ebenſo finden kleine Deckchen welche mit der bekannten Tülldurchzug
arbeit und Cigarrenbändchen zuſammengeſetzt werden viel Beifall

Ein allerliebſtes Schmuckſchränkchen ſtellt man aus zwei an ihren
Längsſeiten zuſammengeklebten Cigarrenkiſtchen her Der Jnnenraum
wird mit zwei Leiſtchen welche dazu dienen drei kleine Brettchen zu
tragen verſehen Nachdem an die von den Deckeln hergeſtellten Thürchen
Scharniere und ein Miniaturſchlößchen angebracht wurde lackiere man
das ganze kleine Möbel innen und anßen mit ſchwarzem Lack Vier

kleine Holzklötzchen ergeben die Füße Nun verziert man die Seitenwände
Decken und Thüren noch mit farbiger Bronze die japaniſchen Sachen
nachahmend und das Schmuckkäſtchen iſt fertig

Einfacher Bettvorleger Als Geſchenk empfiehlt ſich ein Bett
vorleger von billiger Strickwolle wie ſie in Fabriken der Lauſitz zum Preiſe
von 1 Mk 60 Pfg das Kilo zu haben iſt Jch arbeitete den Bett
vorleger in 3 Streifen die beiden äußeren wurden im bekannten Schlingen
muſter geſtrickt den mittleren breiteren arbeitete ich im tuneſiſchen Häkel
ſtich Dieſen verzierte ich ehe die 3 Streifen zuſammengenäht wurden
mit einem Kreuzſtichmuſter in dunklerem Farbenton Mein Bettvorleger war
in hellmodefarben und dunkelbraun gearbeitet ich verbrauchte dazu 750
Gramm helle und 125 Gr dunkle Wolle Der fertige Teppich wird mit
grauer Leinwand gefüttert und mit braunem Wollband eingefaßt Jn
derſelben Weiſe laſſen ſich auch Fenſterdecken arbeiten ſie ſind billig und
ſehen ſehr hübſch aus

Behälter für Anſichtskarten Dieſes hübſche Geſchenk iſt leicht
herzuſtellen und daher auch für Kinderhände geeignet Aus ſtarkem
Kartonpapier ſchneidet man zwei 12 Centimeter breite und 20 Centimeter
lange Tafeln die man auf der einen Seite mit Atlas in beliebiger Farbe
beſpannt Nun nimmt man zwei paſſende Stückchen Sammet Tuch oder
ebenfalls Atlas ſtickt auf dem einen vorderen Stück Liebe Erinnerungen

Grüße aus der Ferne Grüße von Nah und Fern 2c und rings
herum eine ſchmale Borde auf dem anderen den Namen der Empfängerin
oder des Empfängers Mit kleinen Stichen näht man nun dieſe Theile
am Rande der mit Atlas bezogenen Tafeln ſauber feſt und umrandet ſie
mit Gold oder Seidenſchnur Die unteren Längsſeiten verbindet man
indem man dieſelben mit kleinen Oeſen verſieht durch welche hin und her
Seidenſchnur gezogen wird Durch dieſe Verbindung kann das Jnnere
des Behälters nach Belieben vergrößert werden Ebenſo werden die
Schmalſeiten durch Schnur und Oeſen gefammengehalten An den oberen
4 Ecken des Behälters näht man je 40 Centimeter Schnur oder Band
welches in angemeſſener Länge zu einer Schleife vereinigt als Aufhänger
dient Dieſes Geſchenk bildet zugleich einen reizenden Zimmerſchmuck
Damen welche den Pinſel zu führen verſtehen können ein kleines Kunſt
werk ſchaffen

Nadelkiſſen ans Cigarrenbändchen Arbeit für Kinderhände
Cigarrenbändchen werden mit überwindlichen Stichen zu einem 24 Centi
meter langen und 12 Centimeter breiten Streifen vereinigt Nun werden
die Näthe ausgeplättet und dann auf der rechten Seite mit Zierſtichen aus
ſtarker Stickſeide verdeckt Sehr hübſch ſieht die Arbeit aus wenn rothe
und gelbe Bändchen verwendet und durch Zierſtiche kleine Quadrate ge
bildet werden Vorher hat man ein 12 Centimeter im Viereck großes
Säckchen mit feinen Eiſenſpähnen gefüllt bezieht dieſes nun mit dem zu
ſammengeſetzten Streifen und garniert das niedliche Kiſſen mit einer Rüſche
aus Cigarrenbändchen Eine Oeſe mit Schleifchen aus demſelben Ma
terial hergeſtellt dient zum Aufhängen Zuletzt wird noch der Name der
Empfängerin mit kleinen ſchwarzen Stahlnadeln in die Mitte des Kiſſens
geſteckt und ein hübſches Geſchenk iſt fertig

Weihnachtsbäckereien

Türkiſches Konfekt Es wird von 4 Eiweiß ein feſter Schnee ge
ſchlagen man vermiſcht 280 Gramm Staubzucker damit welcher bevor
er geſtoßen an Pomeranzen abgerieben wurde ſchneidet etwas Pomeranzen
ſchale ſehr fein giebt dieſe und auch etwas Orangenſaft darunter und
rührt dieſe Miſchung 1 Stunde Sodann miſcht man 40 Gramm Pig
nolien und 40 Gramm Piſtazien beides klein gehackt darunter ſtreicht
die Maſſe auf Oblaten ſchneidet Streifen daraus und bäckt ſie bei lauer
Wärme Wenn ſie erkaltet ſind giebt man dünnes Pomeranzenreis da
rüber beſtreut es mit gehackten Piſtazien und läßt es trocknen

Nußplätzchen 500 Gr feingeſtoßener Zucker wird mit 3 Eiern
Stunde lang gerührt und 500 Gr feingeſtampfte Nußkerne darunter

gegeben nebſt etwas Citronenſchale Nun ſetzt man kleine Häufchen auf
Oblaten und bäckt dieſe auf einem Blech bei mäßiger Hitze

Schwäbiſche S Man rühre 500 Gramm Butter leicht menge 500
Gramm Zucker den Saft und die Schale einer Citrone 8 Eigelb 4 ganze
Eier und einen Vßlöffel Arak darunter rühre alles zuſammen und arbeite
auf einem Backbrett 1 kg Mehl unter die Maſſe worauf man ſie ruhen
läßt Mit der Kuchenſpritze formt man womöglich am Abend 10 12
em lange S davon läßt ſie bis zum anderen Morgen abtrocknen taucht
ſie in halb zerſchlagenes Eiweiß und Mandeln mit Zucker vermengt und
bäckt ſie hellbraun

Feine Anisplätzchen 400 Gramm feines Mehl halb Puder
400 Gramm Zucker beides durchgeſiebt 12 friſche Eier 2 Eßlöffel aus
geſuchter Anisſamen Das Eiweiß wird zu feſtem Schaum geſchlagen
die Eidotter werden gerührt und langſam zum Schaum gegeben während
man ſtark und nnunterbrochen ſchlägt dann wird der Zucker welcher mit
dem Anisſamen vermiſcht worden löffelweiſe hinzugeſchlagen ſowie auch
nachdem auf gleiche Weiſe das Mehl Dieſe Miſchung wird theelöffel
weiſe auf eine mit Wachs beſtrichene Platte gegeben nud bei Mittelhitze
gelb gebacken

Für s Chriſtkindchen Aus 500 Gr Mehl 500 Gr Zucker 8 Gr
Zimmt 65 Gr Butter und 65 Gr geſtoßenen Mandeln 4 Eiern und der
abgeriebenen Schale einer Citrone bereitet man einen Teig rollt ihn einen
kleinen Finger dick aus ſticht mit hübſchen Blechformen Kuchen daraus und
e nachdem ſie 24 Stunden geſtanden haben in einem nicht zu
eißen Ofen
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Chocoladenſternchen auf den Chriſtbanm 205 Gramm Zucker
wird mit dem Schnee von 2 Eiweiß l Stunde gerührt 250 Gramm
geſtoßene Mandeln 60 Gramm geriebene Chocolade 1 Löffel Vanille
Zucker und mit ſo viel Mehl zu einem Teig verarbeitet den man aus
wellt Dann ſticht man Sternchen aus belegt ein Backblech mit Oblaten
bringt die Sternchen darauf läßt ſie etwas abtrocknen und bäckt ſie bei
mäßiger Hitze Noch warm werden ſie mit weißer Zuckerglaſur überſtrichen
mit Perlzucker überſtreut und im warmen Zimmer getrocknet

Zimmtſterne Neun Eiweiß werden zu Schnee geſchlagen und mit
500 Gr fein geſiebtem Zucker Stunde verrührt worauf man den Saft
und die auf Zucker abgeriebene Schale einer Citrone ſowie 30 Gramm
feinſten Zimmt dazu fügt und dann noch Stunde rührt Von dieſer
Maſſe wird ungefähr eine Taſſe voll zur Glaſur beiſeite geſtellt Unter
das übrige mengt man 500 Gramm gebrühte und gemahlene Mandeln
läßt die Maſſe eine Zeitlang ruhen und rollt dann ziemlich dicke Sterne
davon aus welche man bei ſchwacher Hitze bäckt und dann glaſiert
Man formt den Teig am Abend und bäckt ihn am andern Morgen

Zimmtwaffeln Menge mit 125 Gramm zerlaſſener Butter 30 40
Gramm Zimmt 250 Gramm Zucker 4 ganze Eier und ſo viel Mehl
daß es ein recht ſteifer Teig wird etliche geriebene Mandeln machen den
Teig feiner theile denſelben in halbeigroße Theile und backe in einem
Zimmtkucheneiſen bei Umwenden Noch warm rolle man dieſelben um ein
Holz oder einen Löffelſtiel damit ſie beſſeres Ausſehen gewinnen

Pfefferkuchen Liter guter Syrup wird mit 500 Gramm Zucker
aufgekocht und abgekühlt Dazu nimmt man 31 Liter Mehl 84 Gramm
gereinigte Pottaſche in lauwarmem Waſſer aufgelöſt 60 Gr feinge
ſchnittene Pomeranzenſchale 250 Gramm ſüße und 100 Gramm bittere
Mandeln grob geſtoßen etwas Zimmt Kardamon und Kreidnelken Die
Gewürze werden ſehr fein geſtoßen Die ganze Maſſe wird mit dem
Syrup eingerührt und tüchtig mit den Händen durchgearbeitet wenn
nöthig noch etwas Weizenmehl dazugegeben Das Blech wird mit Butter
beſtrichen mit Mehl beſtreut der Teig halbfingerdick aufgerollt in mäßiger
Hitze gebacken Zu 2,5 Kilogramm Syrup welchen man mit 250 Gr
Schmalz kocht thut man 8 Gr Nelken 4 Gr Kardamon die feinge
ſchnittene Schale einer Citrone 200 Gr mit der Schale geſtoßene Man
deln rührt 2,5 Kilogramm Weizenmehl hinzu und wenn die Maſſe abge
kühlt iſt vermengt man den Teig mit 84 Gramm gereinigter aufgelöſter
Pottaſche Der Teig muß einige Wochen an einem warmen Ort aufbe
wahrt werden dann knetet man ihn gehörig durch rollt ihn einen kleinen
Finger dick aus ſticht mit einem Weinglaſe Kuchen daraus beſtreicht die
ſelben mit Eigelb oder Bier belegt ſie mit geſpaltenen Mandeln und bäckt
ſie auf einem Kuchenblech gelbbraun Die Unterhitze darf nicht ſtärker als
die Oberhitze ſein

Zuckerzeng für den Chriſtbaum 500 Gr Mehl 375 Gr Butter
250 Gr klarer Zucker ein großes Ei 2 Eßlöffel Rum Den aus dieſen
Zuthaten bereiteten Teig läßt man eine Nacht im Kalten ſtehen rollt ihu
dann nicht zu dünn aus und ſticht mit verſchiedenen Blechfiguren wie
Sternen Vögeln Hunden Fiſchen Herzen c Figuren aus dem Teig
welche man mit Eiweiß beſtreicht mit buntem Strenzucker beſtreut und hell

elb bäckt Mit einer Stopfnadel welche ſich leicht durch den mürbenLeig ſtechen läßt zieht man bunte Wollfäden durch die Kuchen und hängt

ſie an den Chriſtbaum Dieſes Zuckerzeug ſieht hübſch aus iſt billig und
ſchadet den Kindern nicht

Chriſtbaumverzierungen
Wie traut ſind jetzt die Familienabende mit welchem Jubel verſammeln

ſich die größeren Kinder des Abends um den Familientiſch um hübſche
Sachen als Schmuck für den Chriſtbaum anzufertigen Da wird es gewiß
willkommen ſein einige Winke zu erhalten wie man ſich verſchiedene Ge
genſtände mit leichter Mühe und wenig Koſten herſtellen kann Sehr gut
eignen ſich Schmetterlinge als Baumſchmuck die ſich in den Zweigen des
Baumes ſchaukeln und einen reizenden Anblick gewähren Man zieht
hell ſchimmernde Glasperlen auf feinen Blumendraht und formt daraus
die Flügel des Schmetterlings deſſen Leib man aus einem Stückchen zu
ſammengerollter Watte fertigt und dicht mit aufgefädelten Perlen bewickelt
Am Kopfe bringt man an den paſſenden Stellen zwei größere ſchwarze
Perlen als Augen ſowie zwei lange und zwei kurze Fühler an
Erſtere ſtellt man aus glattem Draht her an deſſen Enden je eine Perle
befeſtigt iſt die kurzen Fühler hingegen aus zwei kurzen auf Draht gereih
ten Perlenreihen Am Rücken des Schmetterlings befeſtigt man eine kleine
Drahtſpirale die derart an dem Baum befeſtigt wird daß der Schmeiter
ling über den Zweigen zu ſchweben ſcheint Die Spirale ſtellt man her
indem man den Blumendraht feſt und dicht um eine Stricknadel wickelt
und dann herunterſchiebt Ein origineller Schmuck für den Weihnachts
baum ſind Radieschen Ein Praliné wird in ein dreieckiges Stückchen
hochrothen Crepppapiers ſo eingewickelt daß der Praliné die Knolle die
Spitze des Papiers den wurzelartigen Ausläufer bildet Dann ſchneidet
man friſchgrünes Crepppapier nach der Form der Blätter Drei bis vier
Radieschen und eine entſprechende Menge Kraut werden zu einem Bündel
chen zuſammen gebunden und mit einem Faden zwiſchen den Zweigen des
Baumes beſeſtigt Ebenſo kann man auch kleine weiße Rettiche und andere
Früchte herſtellen

Baumſchmuck Auch aus ſcheinbar werthloſem Material kann man
den ſchönſten Baumſchmuck herſtellen Man nimmt alte Viſitenkarten
die ſich mit der Zeit reichlich angeſammelt haben dreht kleine Tüten
daraus welche durch einige Stiche mit feſtem Garn zuſammengehalten
werden und bronziert ſie Bevor man jedoch dieſe Prozedur vornimmt

zieht man oben ein Bändchen ein welches zum Aufhängen dient Auch
hat man im Zimmer Bindfaden gezogen daran hängt man die bronzierten
Tüten zum Trocknen auf Einige Tüten beſtreut man ſo lange ſie noch
feucht ſind mit Brillantine andere beklebt man wenn gut getrocknet mit
niedlichen Oblaten Zuletzt füllt man die Tüten mit kleinen Süßigkeiten

Billige Chriſtbanmketten Sehr hübſche leichte und anmuthige
Ketten fertigt man ans den bekannten ſchmalen gedrehten Blechreifen
wie ſie zum Anhängen des Baumſchmuckes verwendet werden Man biege
dazu jedes Streifchen an den Enden leicht zu einem Ringe zuſammen
ſtecke ein zweites hindurch forme auch dieſes zum Ringe und fahre ſo
fort bis eine beliebig Iange Kette entſtanden iſt Bei dieſer Arbeit ziehe
man Handſchuhe an weil das ſcharfe Blech die Finger leicht verletzt

Alle kleinen Pappſchächtelchen liefern ein bei Kindern ſehr beliebten
Chriſtbaumſchmuck Die Schächtelchen füllt man mit Naſchwerk beklebt
ſie auch wenn nöthig noch mit bunten Bildern umhüllt ſie dann mit
Crepppapier in recht hellen Farben ſo daß das Papier 8 Centimeter von
jeder Seite übeſteht Nun wird das überſtehende Papier an beiden Seiten
nach Form der Schachteln mit einem Bändchen abgebunden etwas aus
gezackt und eine Schlinge zum Aufhängen dieſes hübſchen Baumſchmuckes
angebracht

Eine halbe vergoldete Nußſchale wird oben und unten je zwei
mal dicht nebeneinander durchbohrt Durch dieſe Löcher zieht man die
langen Enden zweier blauer Schleifchen ſodaß letztere außen die Löcher
decken erſtere gleich als Aufhänger dienen Das Ganze giebt ein Bettchen
das man mit Moos oder blauen Seidenſtückchen füllt Zwei Wickel
püppchen Erbſen mit gemalten Geſichtchen und Spitzenhäubchen an Holz
ſtäbchen geſpießt letztere mit Watte und blauem Seidenfaden unwigelt
kommen in jedes kleine ſchwebende Bett

Körbchen aus Nußſchalen Man nimmt je eine halbe Wallnuß
entfernt den Kern an den Breitſeiten bohrt man ein Löchlein und be
feſtigt daran einen Henkel aus Draht Gold oder Silberfaden bronziert
das Körbchen und füllt es mit kleinen Näſchereren

Eimerchen aus rothem Gelatinepapier mit Cartonboden an
welchem die Gelatine mittelſt Goldpapierſtreifen angefügt wird Goldränd
chen und Goldfäden zum Aufhängen können zugleich wenn ſie ein kurzes
ſtarkes Lichtende tragen als Laterne dienen

Kleine Poſtpackete aus Streichholzſchachteln letztere mit Papier
ausgelegt mit kleinem Konfekt gefüllt dann in Gold oder Silberpapier
ſauber eingepackt poſtmäßig umſchnürt geſiegelt und mit Stempel und
ſchön geſchriebener Adreſſe an je eines der Kinder des Hauſes verſehen
ſind ſehr niedlich

Eine hübſche Zierde für den Chriſtbaum ſind Taubenhäns
chen Das Häuschen init Giebeldach wird aus alten Viſitenkarten oder
dünner Pappe geſchnitten und die einzelnen Theile werden zuſammen
genäht Vorn an der Front ſchneidet man oben ein kleines Fenſter aus
als Aus und Einflug für die kleinen Jnſaſſen und ſteckt vor dasſelbe
zwei Holzſtäbchen worauf ſie ſich niederlaſſen können Das Häuschen
wird mit weißer Farbe angeſtrichen und ſobald dieſelbe gut getrocknet iſt
mit farbloſem Lack überzogen So lange der Lack noch feucht iſt bewirft
man denſelben mit Brillantine wodurch das Häuschen reizend ausſieht
Auf das Dach wird Watte geleimt was den Eindruck einer Schneedecke
macht und auf die Holzſtäbchen ſetzt man zwei kleine Täubchen aus Zucker
maſſe Mit feinem Draht befeſtigt man dieſen netten Schmuck zwiſchen
den Zweigen des Weihnachtsbaumes

Welche Spielſachen ſchenke ich meinen Kindern
2 7zu Weihnachten

Häufig hört man die Klage Jch weiß gar nicht woran es liegt
daß unſere Kinder ſich mit den neuen Spielſachen ſo wenig beſchäftigen
obgleich wir bei der Beſchaffung keine Koſten geſcheut im Gegentheil das
Theuerſte gekauft haben Wie herrlich nehmen ſich die Sachen aus
Fürwahr das Auge des Kindes müßte mit Wohlgefallen darauf ruhen
Statt deſſen gehen ſie achtlos vorüber und greifen immer wieder nach
ihren alten Sachen Suchen wir einmal dieſer Erſcheinung auf den Grund
zu gehen Die Kinderzeit iſt die Zeit des Spielens Jm Spiel regen ſich
die Kräfte um ihrer eigenen Uebung willen während bei der Arbeit die
Bethätigung der Kräfte einem beſtimmten Ziele zuſteuert das von der
Pflicht geboten iſt Der Spieltrieb ruht auf dem Thätigkeistrieb der ſich
in jedem Menſchen ſchon ſehr frühe regt Der Säugling ſtreckt und dehnt
ſeine Händchen und Füßchen ſpäter bewegt ſich das Kind auf allen
Vieren und ſchließlich läuft es auf den Beinen ohne Ermüdung Auf
einer weiteren Entwickelungsſtufe äußert ſich der Thätigkeitstrieb im Ver
ändern der Geſtalt der Dinge Kinder können mit Steinen und Sand
körnern ſtundenlang ſpielen denn dieſe Dinge laſſen ſich in ihrem Zu
ſammenhange jeden Augenblick zu neuen Gebilden verändern Erhalten
die Kinder irgend etwas als Spielzeng das einen fertigen Gegenſtand
darſtellt z B eine Burg die ſich in ihren Theilen nicht verändern läßt
ſo werden ſie nachdem ſie ſich daran ſatt geſchaut haben das Spielzeug
bald bei Seite ſchieben oder es mit Gewalt zwingen dem kindlichen Streben
nach Geſtaltveränderung zu entſprechen ſie werden es zerſtören Das Kind
hat keine Ahnung von dem Werthe des Spielzeuges es folgt lediglich
einer Regung ſeines Thätigkeitstriebes Rouſſean ſagt darüber Ein

Entnommen dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg Man
abonniert dieſe vielſeitige Familienzeitſchrift für 30 Pfg pro Quartal bei
allen Poſtanſtalten
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